Karl Volmer

Motor der Schwerathletik in Niedersachsen, wurde am 14. April, 90 Jahre alt.
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Bereits mit sieben Jahren begann Karl Volmer 1923seine vielfältige und erfolgreiche Sportlaufbahn, die er nach 28 Jahren 1951 als einer der ältesten Teilnehmer an den Niedersachsenmeisterschaften in Cuxhaven im gr.-röm. Ringen beendete.

Neben seiner sportlichen Betätigung war Karl Volmer jedoch insbesondere in der Verbandsarbeit vorbildlich tätig.

Nach dem Zweiten Weltkrieg war er maßgeblich am Wiederaufbau des Sports in Niedersachsen beteiligt. So gehörte Karl Volmer bereits 1946 zu den Mitbegründern des VfK Hannover und war auch 1951 Gründungsmitglied des Niedersächsischen

Schwerathletik- Verbandes, dem Gesamtverband der niedersächsischen Ringer,

Gewichtheber und Kunstkraftsportler, den er auch als Vorsitzender viele Jahre führte.

Nach der Auflösung des Gesamtverbandes und der Neugründung der Fachverbände

wurde Volmer 1973 Sprecher der "Arbeitsgemeinschaft Schwerathletik" im

Landessportbund Niedersachsen. Als Kenner der Schwerathletikdisziplinen wurde er

unter anderen auch als Publizist und Sammler eines umfangreichen Archivs für

diese Sportarten bekannt.

Aufgrund seines selbstlosen und richtungweisenden Engagements für den Sport

wurde Karl Volmer von vielen Vereinen und Verbänden geehrt. Immerhin kann er auf

eine Sammlung von gut fünfzig Auszeichnungen verweisen. Besonders stolz ist er

dabei auf sein Bundesverdienstkreuz am Bande sowie auf das Verdienstkreuz 1.

Klasse des Landes Niedersachsen.

Der Jubilar wird seinen Geburtstag aufgrund seines derzeitig etwas instabilen

Gesundheitszustandes in engsten Familienkreis verbringen.

Wir, seine niedersächsischen Ringerfreunde und teilweise langjährigen

Weggefährten wünschen Karl Volmer baldige Genesung und noch viele Jahre in

unserem Kreis.
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